
Ausfl ugsziele mit
Bussen und Bahnen Das richtige Hinsetzen im Bus muss 

auch geübt werden. „Sicher unter-
wegs im Bus“ ist für Vorschul kinder 
und Grundschüler ein Training, um 
elementare Regeln auf dem Schul weg 
und im Bus bewusst anzuwenden.

THÜRINGEN. In Osthausen im Ilm-
Kreis bleibt der Bus vor der Grund-
schule ausnahmsweise stehen. 
Kurz vor Schuljahresende steht 
eine spielerische Schulstunde auf 
dem Plan, die gleich mit der Begrü-
ßung beginnt. „Guten Morgen“ oder 
„Hallo“ zum Busfahrer gehört zu 
den Benimmregeln beim Einstei-
gen. Schüler sind Fahrgäste und ha-
ben sich als Gast im Bus auch so zu 
benehmen, lautet die erste Ansage 
von Christine Aßmann von der 
Kreisverkehrswacht Gotha.

Die resolute Ausbilderin in Sa-
chen Verkehrssicherheit tourt seit 
vielen Jahren durch Thüringer 
Kindergärten und 
Grundschulen. Sie 
vermittelt Kindern 
elementare Kennt-
nisse und übt mit 
ihnen im und am 
Bus das praktische 
Verhalten. Richtig 
hinsetzen heißt, mit dem Hintern 
auf dem Sitz nach hinten rutschen. 
Später, beim Bremstest des Busses, 
merken die Schüler, was richtiges 
Sitzen bedeutet.

Die Farben des Maskottchens 
Ampelinchen werden besprochen, 
wie auf Rot, Gelb und Grün reagiert 

werden muss. Mit dem Fahrrad zur 
Schule? Das Thema wird ebenfalls 
behandelt. Der Schulweg verlangt 
Wissen und Konzentration: von der 

Haus- oder Woh-
nungstür zur Bus-
haltestelle, die Bus-
fahrt, der Weg ins 
Schulgebäude. Für 
den Schulweg der 
Kinder sind die Er-
ziehungsberechtig-

ten verantwortlich. Christine Aß-
mann appelliert an Eltern, mit 
ihren Kindern vor Schuljahresbe-
ginn bewusst den Schulweg zu 
üben und im Bus mitzufahren.

„Die Grundschule in Osthau-
sen nutzt das Angebot der Regional-
bus Arnstadt GmbH und der Kreis-

verkehrswacht schon seit vielen 
Jahren“, erzählt Lehrerin Melanie 
 Knabe. „Das Wissen muss immer 
wieder aufgefrischt werden“, sagt 
sie. Solche Schulungen mit Vorführ-
effekt findet sie äußerst wichtig.

Viele Busunternehmen in Thü-
ringen bieten mit Verkehrswach-
ten, Verkehrspolizei und weiteren 
Partnern praxisnahe Schulstunden 
zur Verkehrssicherheit an. Schulen 
und Eltern sollten solche kostenlo-
sen Angebote nutzen.

Schüler sicher unterwegs im Bus
02
IN DIESER AUSGABE

» Für den Schulweg der 
Kinder sind die 

Erziehungsberechtigten 
verantwortlich. «

Gefährlich: Ben bleibt 
unsichtbar für den Busfahrer.

FA H RG A S T Z E I T U N G  BU S  &  B A H N  T H Ü RI N G E N 

Am 08.10.2015, ist wieder Ein-Euro-
Tag auf allen Linien der KomBus. Ge-
schäftsführer Bert Hamm erwartet 
wie in den vergangenen Jahren ei-
nen Ansturm von Fahrgästen.

Sehr gefragt sind erfahrungs-
gemäß die KomBus-Linien nach Er-
furt, Weimar, Jena, Gera, Ilmenau, 
Hof und Plauen. Gruppen sollten 

sich rechtzeitig am Servicetelefon 
anmelden. Beliebt sind auch die Ver-
bindungen ins Städtedreieck Saal-
feld, Rudolstadt, Bad Blankenburg 
sowie Ausflugsziele in der Region.

Unter Vorlage des Ein-Euro- 
Tickets können Kunden am 
08./09.10.2015 in den Servicecen-
tern der KomBus ermäßigte Mo-

nats- oder Wochenkarten für Okto-
ber oder November 2015 erwerben. 
Dieses Bonusangebot gibt es exklu-
siv nur zum Ein-Euro-Tag. Es gilt 
nicht für Schülerzeitkarten.

Region erfahren, Bonusangebot nutzen
Ein-Euro-Tag am 08.10.2015 auf allen KomBus-Linien

Liebe Leserinnen 
und Leser,
zum Schulbeginn fahren viele 
Erstklässler zum ersten Mal mit dem 
Linienbus zur Schule. Da kommt viel 
Neues auf sie zu. Wie empfehlen 
allen Eltern, schon vor dem Start in 
den neuen Lebensabschnitt mit ihren 
Kindern über den Schulweg zu spre-
chen, den Schulweg gemeinsam zu 
laufen oder mit dem Bus zu fahren.

In dieser Ausgabe der omni berichten 
wir, was wir als Unternehmen, 
gemeinsam mit Partnern, für einen 
sicheren Schulweg tun. Die präventi-
ven und kostenlosen Programme für 
mehr Schulwegsicherheit führen wir 
fort. Sprechen oder rufen Sie uns an.

Am ersten Schultag gibt es auch 
in diesem Jahr für alle Schulan-
fänger ein kostenloses Starterset 
der KomBus mit einem Turnbeutel 
mit Refl ektorstreifen und anderen 
nützlichen Dingen.

Einen erfolgreichen Schuljahresbe-
ginn wünschen wir allen Schülerin-
nen und Schülern.

Herzlich Ihr
Bert Hamm
Geschäftsführer 
der KomBus GmbH

Sicher und gut
informiert 03
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Mehr Informationen:
www.kombus-online.de

Mehr Informationen:
www.kombus-online.de
www.bus-bahn-thueringen.de/
verkehrssicherheit/

Nr. 48 / August 2015
Ausgabe Landkreis Saalfeld-Rudolstadt, Saale-Orla-Kreis  



Landschaftlich und kulturell reizvolle 
Gegenden Thüringens sind gut mit 
Bussen und Bahnen erreichbar. Wir 
geben Ausfl ugstipps für Erlebnis-
hungrige, Wanderer und Radfahrer.

THÜRINGEN. Sonntag Morgen am 
Bahnhof Ilmenau. Die Bahn aus Er-
furt fährt weiter zum Bahnhof 
Rennsteig. Den RennsteigShuttle 
nutzen vor allem Wanderer und 
Radfahrer sehr gern. Vom Bahnhof 
Rennsteig fahren Anschlussbusse 
in Richtung Masserberg und Suhl. 
Einige Stunden wandern und zu-
rück mit Bus und Bahn oder mit 
dem Fahrrad vom Rennsteig gleich 
bergab Richtung Erfurt.

Faltblätter mit Tipps
Es hat sich längst herumgesprochen, 
dass mit Bussen und Bahnen ent-
spannte Ausflugsfahrten in die 
schönsten Gegenden Thüringens 
möglich sind. Bus & Bahn Thüringen 
e.V. hat mehrere Faltblätter heraus-
gegeben, die über Fahrpläne, 
Sehenswürdigkeiten 
entlang der Linien, 
Fahrscheine, Kontakt-
daten vor Ort infor-
mieren und Regionen 
inklusive Landkarte 
vorstellen.

Der jüngste Flyer 
„Saale & Meer erFAHREN.“ gibt 
Tipps für die Ostthüringer Region 
zwischen Schleiz und Bad Loben-
stein mit Linienbusverbindungen 
bis nach Pößneck, Neustadt/Orla, 
Gera und Hof. Das Unternehmen 
KomBus nimmt an Wochenenden 

auf 20 Regionalbuslinien in Ostthü-
ringen bis zu sieben Fahrräder mit. 
Ein Fahrradanhänger für 16 Räder 
ergänzt den Bus zwischen Saalfeld 
und Neuhaus am Rennweg.

Busse und Bahnen fahren mit 
Partnern in die Feengrotten nach 
Saalfeld, nach Eisenach auf die 
Wartburg, in die Theater nach Er-

furt oder Meiningen, 
zur Landesgarten-
schau nach Schmal-
kalden. Oft werden 
preisgünstige Kom-
bi-Tickets angeboten. 
Nachfragen bei den 
Verkehrsunterneh-

men oder den Veranstaltern lohnt!

Naturerlebnis 
mit Bus & Bahn
Die im Verkehrsverbund Mittelthü-
ringen (VMT) kooperierenden Ver-
kehrsunternehmen geben in den 

Broschüren „Raus ins Grüne“ und 
„Rein ins Geschehen“ Tourentipps 
und Nahverkehrsinformationen. 
Die Naturerlebnisangebote im 
 UNESCO-Biosphärenreservat Ves-
sertal-Thüringer Wald enthalten 
ganz selbstverständlich Bus- und 
Bahnverbindungen.

Das Fahrscheinangebot für 
solche Erlebnistouren ist vielfältig. 
Die Tagesnetzkarte „Gut-Unter-
wegs-Ticket“ gilt auf den Linien 
der beteiligten Busunternehmen. 
Darüber hinaus bieten Bahnen 
zahlreiche preiswerte Tickets an. 
Busse und Bahnen sind eine gute 
und ökologisch nachhaltige Alter-
native für Ausflugsfahrten.

Ausfl ugsziele mit Bussen und Bahnen erFAHREN
Thüringer Seen, Rennsteig, Erlebnis- und Städtetouren

KURZ & KNAPP

BUS & BAHN KONKRET

Gruppenfahrten-
unbedingt anmelden
Ausfl üge in die Natur oder zu Sehens-
würdigkeiten werden erst in der 
Gruppe zum Erlebnis. Die Hin- und 
Rückfahrt mit Bussen und Bahnen 
des ÖPNV gehört dazu. Verkehrs-

unternehmen in Thüringen 
empfehlen dringend, 
Gruppenfahrten rechtzei-
tig beim jeweiligen Bus- 
oder Bahnunternehmen 
telefonisch anzumelden.

Den Vorteil haben die Gruppen 
selbst. Sie werden beraten über 
günstige Fahrzeiten und Verbindungen 
sowie Gruppenrabatte bei Fahr-
scheinen. Vor allem aber sorgen die 
Verkehrsunternehmen dafür, dass 
alle Fahrgäste mit Bus oder Bahn 
mitfahren können.

Ermäßigte Tickets 
nur mit Nachweis
Bus- und Bahnunternehmen in 
Thüringen weisen darauf hin, dass 
für ermäßigte Fahrscheine im 
ÖPNV Nachweise durch Fahrgäste 
zu erbringen sind. Das betrifft u. a. 
Schüler, Auszubildende, Studieren-
de, Schwerbehinderte und Senio-
ren. Konkrete Auskünfte erteilen 
die Bus- und Bahnunternehmen vor 
Ort, auch gern telefonisch. Auf den 
Internetseiten der Verkehrsun-
ternehmen können ebenfalls 
viele Informationen zu ermäßigten 
Fahrscheinen und deren Nachweis 
abgerufen werden.

Für Schwarzfahren 
jetzt 60 Euro fällig
Fahrgäste ohne gültigen Fahr-
schein in Bussen und Bahnen des 
ÖPNV zahlen jetzt ein erhöhtes 
Beförderungsentgelt in Höhe von 
60 Euro. Bisher waren 40 Euro 
fällig. Nach 12 Jahren ist das 
Bußgeld durch eine Verordnung 
des Bundesverkehrsministeriums 
mit Zustimmung des Bundesrates 
angehoben worden. Die Bus- und 
Bahnunternehmen in Thüringen 
haben ihre Beförderungsbedin-
gungen entsprechend geändert. 
Über die Zahl der Schwarzfahrer 
in Thüringen liegen keine exakten 
Angaben vor. Bundesweit beziffern 
Experten die Schadenssumme 
durch Schwarzfahren im ÖPNV auf 
jährlich bis zu 250 Millionen Euro. 
Im europäischen Vergleich liegt 
Deutschland auch nach der Anpas-
sung noch im unteren Drittel.

Thüringer Verkehrsunterneh-
men suchen Auszubildende als 
Berufskraftfahrer Personen-
verkehr, Mecha troniker und in 
weiteren Berufen. Die Messe 
Forum Berufsstart bietet einen 
Überblick.

ERFURT. Bus- und Bahnunter-
nehmen aus Thüringen stel-
len sich als Ausbildungsbe-
triebe und Arbeitgeber auf 
dem 24. Forum Berufsstart 
am 18./19. November 2015 auf der 
Messe Erfurt vor. Gesucht werden 
Azubis, die künftig Busse im Lini-
en- und Reiseverkehr fahren oder 
sie in modernen Werkstätten war-
ten wollen.

Über Ausbildungsangebote und 

den Arbeitsalltag informieren die 
Unternehmen, die auch ihre Azubis 
und jungen Mitarbeiter mitbringen. 
Als Einstieg in eine Ausbildung emp-
fehlen die Betriebe ein Praktikum, 
um den Arbeitsalltag kennenzuler-
nen. Das kann zeitlich flexibel und 
unbürokratisch vereinbart werden. 

Ansprechpartner sind die Un-
ternehmen vor Ort.

Für eine Ausbildung sind 
ein guter Hauptschulabschluss 
oder ein Realschulabschluss 
erforderlich. Bewerber zum 
Berufskraftfahrer Personen-
verkehr sollten zum Zeitpunkt 
des Lehrbeginns 17 Jahre alt 
sein, um den Führerschein er-
werben zu können. Nach einer 
erfolgreichen Ausbildung gibt 
es gute Jobchancen in den Ver-

kehrsunternehmen in Thüringen.

Gute Jobchancen als Busfahrer in Thüringen
Forum Berufsstart am 18./19.11.2015 auf der Messe Erfurt

» Der neue Flyer gibt
Tipps für die Region 

zwischen Schleiz und 
Bad Lobenstein. «

Mehr Informationen:
www.bus-bahn-thueringen.de/
Tourismus-Freizeit/
Telefon: 0361 / 2262044

Mit dem Bus ins Naherholungsgebiet 
rund um die Bleilochtalsperre.

Mehr Informationen:
www.bus-bahn-thueringen.de
www.werd-busfahrer.de
www.forumberufsstart.de
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Landschaftlich und kulturell reizvolle 
Gegenden Thüringens sind gut mit 
Bussen und Bahnen erreichbar. Wir 
geben Ausfl ugstipps für Erlebnis-
hungrige, Wanderer und Radfahrer.

THÜRINGEN. Sonntag Morgen am 
Bahnhof Ilmenau. Die Bahn aus Er-
furt fährt weiter zum Bahnhof 
Rennsteig. Den RennsteigShuttle 
nutzen vor allem Wanderer und 
Radfahrer sehr gern. Vom Bahnhof 
Rennsteig fahren Anschlussbusse 
in Richtung Masserberg und Suhl. 
Einige Stunden wandern und zu-
rück mit Bus und Bahn oder mit 
dem Fahrrad vom Rennsteig gleich 
bergab Richtung Erfurt.

Faltblätter mit Tipps
Es hat sich längst herumgesprochen, 
dass mit Bussen und Bahnen ent-
spannte Ausflugsfahrten in die 
schönsten Gegenden Thüringens 
möglich sind. Bus & Bahn Thüringen 
e.V. hat mehrere Faltblätter heraus-
gegeben, die über Fahrpläne, 
Sehenswürdigkeiten 
entlang der Linien, 
Fahrscheine, Kontakt-
daten vor Ort infor-
mieren und Regionen 
inklusive Landkarte 
vorstellen.

Der jüngste Flyer 
„Saale & Meer erFAHREN.“ gibt 
Tipps für die Ostthüringer Region 
zwischen Schleiz und Bad Loben-
stein mit Linienbusverbindungen 
bis nach Pößneck, Neustadt/Orla, 
Gera und Hof. Das Unternehmen 
KomBus nimmt an Wochenenden 

auf 20 Regionalbuslinien in Ostthü-
ringen bis zu sieben Fahrräder mit. 
Ein Fahrradanhänger für 16 Räder 
ergänzt den Bus zwischen Saalfeld 
und Neuhaus am Rennweg.

Busse und Bahnen fahren mit 
Partnern in die Feengrotten nach 
Saalfeld, nach Eisenach auf die 
Wartburg, in die Theater nach Er-

furt oder Meiningen, 
zur Landesgarten-
schau nach Schmal-
kalden. Oft werden 
preisgünstige Kom-
bi-Tickets angeboten. 
Nachfragen bei den 
Verkehrsunterneh-

men oder den Veranstaltern lohnt!

Naturerlebnis 
mit Bus & Bahn
Die im Verkehrsverbund Mittelthü-
ringen (VMT) kooperierenden Ver-
kehrsunternehmen geben in den 

Broschüren „Raus ins Grüne“ und 
„Rein ins Geschehen“ Tourentipps 
und Nahverkehrsinformationen. 
Die Naturerlebnisangebote im 
 UNESCO-Biosphärenreservat Ves-
sertal-Thüringer Wald enthalten 
ganz selbstverständlich Bus- und 
Bahnverbindungen.

Das Fahrscheinangebot für 
solche Erlebnistouren ist vielfältig. 
Die Tagesnetzkarte „Gut-Unter-
wegs-Ticket“ gilt auf den Linien 
der beteiligten Busunternehmen. 
Darüber hinaus bieten Bahnen 
zahlreiche preiswerte Tickets an. 
Busse und Bahnen sind eine gute 
und ökologisch nachhaltige Alter-
native für Ausflugsfahrten.

Ausfl ugsziele mit Bussen und Bahnen erFAHREN
Thüringer Seen, Rennsteig, Erlebnis- und Städtetouren

KURZ & KNAPP

BUS & BAHN KONKRET

Gruppenfahrten-
unbedingt anmelden
Ausfl üge in die Natur oder zu Sehens-
würdigkeiten werden erst in der 
Gruppe zum Erlebnis. Die Hin- und 
Rückfahrt mit Bussen und Bahnen 
des ÖPNV gehört dazu. Verkehrs-

unternehmen in Thüringen 
empfehlen dringend, 
Gruppenfahrten rechtzei-
tig beim jeweiligen Bus- 
oder Bahnunternehmen 
telefonisch anzumelden.

Den Vorteil haben die Gruppen 
selbst. Sie werden beraten über 
günstige Fahrzeiten und Verbindungen 
sowie Gruppenrabatte bei Fahr-
scheinen. Vor allem aber sorgen die 
Verkehrsunternehmen dafür, dass 
alle Fahrgäste mit Bus oder Bahn 
mitfahren können.

Ermäßigte Tickets 
nur mit Nachweis
Bus- und Bahnunternehmen in 
Thüringen weisen darauf hin, dass 
für ermäßigte Fahrscheine im 
ÖPNV Nachweise durch Fahrgäste 
zu erbringen sind. Das betrifft u. a. 
Schüler, Auszubildende, Studieren-
de, Schwerbehinderte und Senio-
ren. Konkrete Auskünfte erteilen 
die Bus- und Bahnunternehmen vor 
Ort, auch gern telefonisch. Auf den 
Internetseiten der Verkehrsun-
ternehmen können ebenfalls 
viele Informationen zu ermäßigten 
Fahrscheinen und deren Nachweis 
abgerufen werden.

Für Schwarzfahren 
jetzt 60 Euro fällig
Fahrgäste ohne gültigen Fahr-
schein in Bussen und Bahnen des 
ÖPNV zahlen jetzt ein erhöhtes 
Beförderungsentgelt in Höhe von 
60 Euro. Bisher waren 40 Euro 
fällig. Nach 12 Jahren ist das 
Bußgeld durch eine Verordnung 
des Bundesverkehrsministeriums 
mit Zustimmung des Bundesrates 
angehoben worden. Die Bus- und 
Bahnunternehmen in Thüringen 
haben ihre Beförderungsbedin-
gungen entsprechend geändert. 
Über die Zahl der Schwarzfahrer 
in Thüringen liegen keine exakten 
Angaben vor. Bundesweit beziffern 
Experten die Schadenssumme 
durch Schwarzfahren im ÖPNV auf 
jährlich bis zu 250 Millionen Euro. 
Im europäischen Vergleich liegt 
Deutschland auch nach der Anpas-
sung noch im unteren Drittel.

Thüringer Verkehrsunterneh-
men suchen Auszubildende als 
Berufskraftfahrer Personen-
verkehr, Mecha troniker und in 
weiteren Berufen. Die Messe 
Forum Berufsstart bietet einen 
Überblick.

ERFURT. Bus- und Bahnunter-
nehmen aus Thüringen stel-
len sich als Ausbildungsbe-
triebe und Arbeitgeber auf 
dem 24. Forum Berufsstart 
am 18./19. November 2015 auf der 
Messe Erfurt vor. Gesucht werden 
Azubis, die künftig Busse im Lini-
en- und Reiseverkehr fahren oder 
sie in modernen Werkstätten war-
ten wollen.

Über Ausbildungsangebote und 

den Arbeitsalltag informieren die 
Unternehmen, die auch ihre Azubis 
und jungen Mitarbeiter mitbringen. 
Als Einstieg in eine Ausbildung emp-
fehlen die Betriebe ein Praktikum, 
um den Arbeitsalltag kennenzuler-
nen. Das kann zeitlich flexibel und 
unbürokratisch vereinbart werden. 

Ansprechpartner sind die Un-
ternehmen vor Ort.

Für eine Ausbildung sind 
ein guter Hauptschulabschluss 
oder ein Realschulabschluss 
erforderlich. Bewerber zum 
Berufskraftfahrer Personen-
verkehr sollten zum Zeitpunkt 
des Lehrbeginns 17 Jahre alt 
sein, um den Führerschein er-
werben zu können. Nach einer 
erfolgreichen Ausbildung gibt 
es gute Jobchancen in den Ver-

kehrsunternehmen in Thüringen.

Gute Jobchancen als Busfahrer in Thüringen
Forum Berufsstart am 18./19.11.2015 auf der Messe Erfurt

» Der neue Flyer gibt
Tipps für die Region 

zwischen Schleiz und 
Bad Lobenstein. «

Mehr Informationen:
www.bus-bahn-thueringen.de/
Tourismus-Freizeit/
Telefon: 0361 / 2262044

Mit dem Bus ins Naherholungsgebiet 
rund um die Bleilochtalsperre.

Mehr Informationen:
www.bus-bahn-thueringen.de
www.werd-busfahrer.de
www.forumberufsstart.de
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Die KomBus präsentiert sich auf 
der Berufsmesse InKontakt am 
11./12.09.2015 in der Stadthalle Bad 
Blankenburg. Ab August 2016 be-
ginnt wieder die Berufsausbildung 
zum Berufskraftfahrer Personen-
verkehr, umgangssprachlich Bus-
fahrer, sowie zum Kfz-Mechatroni-
ker. Dafür stehen zehn bzw. drei 
Ausbildungsplätze zur Verfügung.

Auf der Messe in Bad Blanken-
burg beantworten Mitarbeiter und 
Azubis der KomBus alle Fragen zu 
einer künftigen Berufsausbildung. 
Möglich sind Bewerbungen für ein 
Praktikum, um die Firma und die 
künftige Ausbildung kennenzuler-
nen. Natürlich können sich Interes-
senten, die im Sommer 2016 die 
Real- oder Hauptschule erfolgreich 

beenden, für eine Ausbildung bei 
der KomBus bewerben. Sie sollten 
zum Zeitpunkt des Lehrbeginns    
17 Jahre alt sein, um den Führer-
schein erwerben zu können. Das 
Unternehmen legt Wert auf fachli-
che, soziale und kommunikative 
Kompetenzen. Geeignete Bewerber 
werden zum Auswahlverfahren 
und einem Gespräch eingeladen.

Sicher und gut informiert zur Schule
Für Schulanfänger gibt’s ein Starterpaket

Mit den Verkehrssicherheitstagen, der 
Busschule und speziellen Schulfahr-
plänen bietet die KomBus ein breites 
Spektrum an Informationen für 
Vorschulkinder, Schüler und Eltern.

LANDKREIS SAALFELD-RUDOLSTADT / 
SAALE-ORLA-KREIS. Hunderte von 
Kindern kommen zu den alljährli-
chen Verkehrssicherheitstagen der 
KomBus, wie jüngst in die Betriebs-
höfe in Pößneck und Saalfeld sowie 

demnächst nach Oettersdorf. Dort 
lernen die Schulanfänger ganz 
praxisnah, was passiert, wenn ein 
Auto voll bremst oder was sie an 
Bushaltestellen und während der 
Busfahrt beachten müssen.

Busschule für Kitas
und Grundschulen
Auf spielerische Weise wird Kindern 
Grundwissen über das Verhalten im 
Straßenverkehr, an der Bushaltestel-
le und speziell im Linien bus vermit-
telt, der sie zur Schule befördert. Der 
Schulweg ist eine Herausforderung 
für Kinder und Erziehungsberech-
tigte, die dafür verantwortlich sind. 
KomBus-Geschäftsführer Bert Hamm 
empfiehlt Eltern oder Großeltern, 
den Weg von der Haustür bis zum 
Schulgelände mit den Kindern bzw. 
Enkeln vor dem ersten Schultag zu 
üben.

Sehr beliebt ist die Busschule 
für Kindergärten und Grundschu-
len. Nach telefonischer Absprache 
kommt ein Linienbus zur Kita oder 
Grundschule. Dort werden das Ein-
steigen an der Haltestelle und das 
Verhalten während der Fahrt geübt. 
Extra ausgebildete Busfahrer über-
nehmen das praxisnahe Training. 

Spezieller Schulfahrplan 
und Schülerticket
Die speziellen Schulfahrpläne ver-
öffentlicht die KomBus rechtzeitig 
vor dem Schuljahresbeginn am 
24.08.2015 auf ihrer Internetseite. 
Das bedeutet, die Linien sind nach 
Landkreisen und alphabetisch 

nach Orten auffindbar. Sie können 
im PDF-Format heruntergeladen 
und ausgedruckt werden. Über den 
hier veröffentlichten QR-Code kön-
nen alle Informationen auch auf 
das Smartphone geladen werden.

Natürlich benötigen Schüler 
einen gültigen Fahrschein, in der 
Regel ein Schülermonats- oder 
Schülerwochenticket. Vorausset-
zung dafür ist eine Schülerkun-
denkarte. Mehr Informationen 
dazu gibt’s ebenfalls auf der Kom-
Bus-Website, am Servicetelefon 
oder in den Servicecentern.

Am ersten Schultag wartet ein 
Startertpaket der KomBus auf die 
Schulanfänger. Das ist gut gefüllt 

mit Malheft, Stundenplan mit Ver-
haltensregeln im Bus und einem 
Turnbeutel mit Reflektorstreifen.

Quiz für Schulkinder. Was bedeuten nur die Verkehrszeichen?

Mehr Informationen:
www.kombus-online.de 
» Angebote » Dein Schulbus

Servicetelefon 0180 / 333 72 87
(Mo-Fr 7:15-17 Uhr für 9 Cent /min aus dem 
deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42 Cent/min)

QR-Codes zu den Schulfahrplänen: 

 
   Saalfeld / Rudolstadt Saale-Orla-Kreis 

Mehr Informationen:
www.kombus-online.de
www.werd-busfahrer.de
KomBus Verkehrsaus- 
und Weiterbildungs GmbH
Am Mittleren Watzenbach 11
07318 Saalfeld
Telefon: 03671 / 53 57 24

Das neue Info-Mobil der KomBus 
kommt bei Großveranstaltungen 
zum Einsatz, zuletzt zum Thürin-
gentag in Pößneck und beim Tanz- 
und Folkfestival TFF in Rudol-
stadt. Der Midibus dient als 

mobiles Servicecenter für Fahr-
gäste mit Informationen und Fahr-
scheinverkauf. Gleichzeitig ist ein 
Arbeitsplatz für Disponenten ein-
gerichtet, um den Buseinsatz vor 
Ort zu koordinieren.

Künftige Azubis gesuchtInformation und Service
Am 11./12.09.2015 in Bad BlankenburgNeues Info-Mobil der KomBus

» Der Schulweg sollte 
vor dem ersten Schultag 

geübt werden. «
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Die Region entdecken, wandern und Rad fahren
Ausfl ugsfahrten mit dem Linienbus in die Natur und zur Kultur

Liniennetz und Fahrplan der KomBus 
bieten Erlebnishungrigen, Wanderern 
und Radfahrern viele Möglichkeiten, 
die Gegend vor der Haustür zu erkun-
den. Da gibt es noch viel zu entdecken.

LANDKREIS SAALFELD-RUDOLSTADT /SAALE-
ORLA-KREIS. Spätsommer und Herbst 
sind die Jahreszeiten für Ausflüg-
ler, Wanderer und Radfahrer. Mit 
Linienbussen der KomBus können 
sie hinaus in die Natur fahren und 
Sehenswürdigkeiten besuchen.

Neuer Flyer zur
Stauseeregion
Mit dem neuen Flyer „Saale und 
Meer erFAHREN“ lenkt die KomBus 
die Aufmerksamkeit auf die Stausee-
region. Mit Linienbusverbindungen 
nach Kloster, Saalburg, Bad Loben-
stein, Ziegenrück oder Hohenwarte. 
Entlang der Buslinien 
610, 810, 820, 944 und 
966 liegen zahlreiche 
Sehensw ürd igkeiten 
und Freizeiteinrichtun-
gen. Dazu gehören in 
der Region Schleiz die 
Plothener Teiche und 
die Ferienlandeisenbahn Crispen-
dorf. Oder Schloss Burgk mit Muse-
um, Veranstaltungen und den 
Wanderwegen in der Region.

In Ziegenrück ist es möglich, 
dass Wasserkraftmuseum zu be-
sichtigen, die schönen Wanderwe-
ge entlang der Saale zu nutzen oder 
eine ausgiebige Kanu-Tour über 
die Saale zu unternehmen. Das Na-
turcamping Plothental in Ziegen-

rück stellt die Boote zur Verfü-
gung. Von dort können Sie dann bis 
Hohenwarte und zurück rudern. 

Saalburg-Ebersdorf mit Kletter-
wald, Märchenwald, Sommerrodel-

bahn und anderen Frei-
zeitvergnügungen ist 
gut bekannt und wird 
gern angefahren. Die 
Parkanlage in Ebers-
dorf ist ein Ausflugsziel 
für Natur- und Kultur-
liebhaber. Der neue 

Flyer „Saale und Meer erFAHREN“ 
gibt einen Überblick über Sehens-
wertes und Busverbindungen.

Fahrradbus 
am Wochenende
Auf 20 KomBus-Linien verkehren 
bis 31. Oktober 2015 Regionalbus-
se, die an Wochenenden mit Fahr-
radgepäckträgern je bis zu sieben 
Räder mitnehmen. Hinzu kommt 

auf der Linie Saalfeld nach Neu-
haus/Rennweg ein Anhänger am 
Bus für bis zu 16 Räder. 

Die KomBus hat in einer Bro-
schüre Routenvorschläge mit Rad 
& Bus erstellt. Sie führen u.a. von 
Saalfeld oder Pößneck durch land-
schaftlich reizvolle Gegenden. Ab 
Lothramühle bzw. Altenbeuthen 
verkehrt ein Bike-Shuttle. Die 
KomBus-Mühlenfähre über den 
Hohenwartestausee nimmt eben-
falls Radfahrer und Wanderer mit.

 Kontakte

 KomBus GmbH

www.kombus-online.de

service@kombus-online.de

 Servicetelefon: 01 80 / 333 72 87*

oder 0 36 71 / 52 51 90

(* Mo – Fr von 7.15 – 17.15 Uhr für 9 ct/Min. 

a.d. Festnetz; Mobilfunk max. 42 ct/Min.)

Bergauf mit dem Linienbus, 
bergab mit dem Fahrrad.

KURZ & KNAPP

Zum Vogelschießen
Zum traditionellen Volksfest in 
Rudolstadt vom 21. bis 30. August 
empfi ehlt die KomBus die An- und 
Abfahrt mit ihren Linienbussen. 
Sie werden im Städtedreieck mobil 
verstärkt und verkehren freitags 
und samstags nachts länger. Das 
trifft ebenso auf den Firmentag am 
27. August zu. Ausführliche Infor-
mationen zu den Busverbindungen 
gibt es auf den Internetseiten vom 
Vogelschießen und der KomBus.

Auf Kulturtour
Mit einem Oldtimerbus (Typ Flei-
scher S 5, Baujahr 1966) bietet die 
KomBus Ausfl üge zu touristischen 
Sehenswürdigkeiten in Thüringen 
an. Am 19.09. geht’s nach Greiz, 
am 17.10. in den Nationalpark 
Hainich, am 14.11. in Arnstadt. Die 
begleiteten Tagesausfl üge starten 
morgens in Saalfeld, Bad Blanken-
burg und Rudolstadt. Tickets gibt’s 
in den Tourist-Informationen und 
Sparkassen im Städtedreieck und 
den KomBus-Service-Centern.
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Mehr Informationen:
www.kombus-online.eu/
angebote/fahrradbus
Servicetelefon: 0180 / 333 72 87
Telefon Fähre: 0176 / 15 46 34 29

Hier geht‘s
direkt zum 
Fahrplan: 

» Saale und Meer 
erFAHREN, 

die Stauseeregion 
entdecken. «
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